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Urchig

Nühus, Safien (GR)
Wer im «Nühus», auf der Sonnenterrasse Brusch­
galeschg hoch über dem Safiental absteigt, sucht
Abgeschiedenheit und Authentizität. Das 200
Jahre alteWalserhaus wurde sanft renoviert und zu
einemKleinhotel mit 6 Zimmern umgebaut, in dem
das auf den Tisch kommt, was die Bauern imDorf
produzieren. Statt im Spa sitztman abends umden
Speckofen, und die Nacht ist so dunkel, dass sie zu
Recht so heisst. (na.) safientalferien.ch

Puristisch

St.GotthardHospiz, Airolo (TI)
Auf der Schwelle zwischen Vergangenheit und
Zukunft nächtigtman im 1237 erbauten Hospiz
auf demGotthardpass. Früher gewährtenMönche
hier Pilgern Unterschlupf. Mit dem feinfühligen
Umbau durch das ArchitekturbüroMiller &Maranta
zog im Europäischen KulturerbeModernität in
klösterlicher Einfachheit ein. So betten sich in
puristischen Arvenholz­Zimmern heute vornehm­
lich Design­Liebhaber. (aky.) passosangottardo.ch

Intim

Brücke49,Vals (GR)
Für das Bed & Breakfast in einer Valser Villa
könnteman eine neue Kategorie von Unterkunft
begründen.Wie bei guten Freunden fühlt man
sich in den Räumen, die Ruth Kramer und Thomas
Schachtmit Gespür für zeitgemässe Gemütlichkeit
eigenhändig ausgebaut haben. In der Leseecke
mit privater Büchersammlung oder beim gemein­
schaftlichen Frühstück amgrossen Holztisch
bestätigt sich dieser Eindruck. (aky.) brucke49.ch

Behaglich

Bellerive, Zermatt (VS)
Im noblen Zermatt ist eines der besten Hotels im
3­Sterne­superior­Bereich zu finden. Das «Bellerive»
überzeugtmit seinen individuell eingerichteten
Zimmern. Der Gast fühlt sich dankwarmen Farben
und geschickt eingesetzten Designelementen
sofort zu Hause – und schläftmit Blick auf das
Matterhorn behaglich ein. Das regionale
Frühstücksbuffet ist umfangreich, der Service
charmant. (kep.) bellerive-zermatt.ch

Romantisch

Florhof, Zürich
Versteckt zwischenMusikschule undOberstaats­
anwaltschaft, frönt der «Florhof» ein nur auf den
ersten Blick unspektakuläres Dasein. Isabelle
Zeyssolff, Gastgeberin seit derWiedereröffnung
2014, pflegt die grüne 32­Zimmer­ und 3­Sterne­
Oasemit viel Charme und Stilbewusstsein, während
der französische Chef de Cuisine Ludovic Pitrel auf
15­Punkte­Niveau umdas leiblicheWohl der (oft
namhaften) Gäste besorgt ist. (ols.) hotelflorhof.ch

FO
TO

S:
RU

ED
IW

A
LT
I,
PD

Gasthäuser ohne
Spa undGourmet-Tempel

werdenbei Ratings
oft übergangen. Diese fünf
legenwir Ihnen ansHerz

Kleinode
mitCharme

FAVORITENDERREDAKTION


